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Herren Kreisklasse B

TTC Neckarger/Guttenbach III : SG-Neckarburken-N'elz II 
Montag, 15.11.2021, 20:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich SG-Neckarburken-N'elz II

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen von SG-Neckarburken-N'elz II, als Stefan
Schmitt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Neckarger/Guttenbach
III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marcel Brauch, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Brauch / Lenz beim 11:2, 11:8, 11:8 mit Baumann /
Henrich. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Langer / Hess bei der letzlich klaren 0:3
Niederlage gegen Märtz / Saur. Brauch / Martin verloren dann ihre Partie gegen Rau / Schmitt
unterm Strich eindeutig mit 6:11, 8:11, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 11:8, 13:11, 11:6 gegen Christian Saur fand Marcel Brauch von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen
Richard Langer und Otto Märtz endete jedoch mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Werner Brauch den Fünf-Satz-Sieg gegen Albrecht
Rau feiern konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuel Lenz bei der letzlich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Uwe Baumann. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Peter Martin kam mit der Spielweise
von Tobias Henrich am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Linus Hess bekam seinen Gegner Stefan Schmitt indessen beim
deutlichen 0:11, 2:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des ersten Satzes, als Hess mit einem 0:11 überfahren wurde. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Marcel Brauch beim 11:7, 11:9, 9:11, 6:
11, 11:4 gegen Otto Märtz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend eine wirklich spannende Partie. Fünf Sätze beharkten sich Richard Langer und
Christian Saur, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ohne
Satzgewinn für Werner Brauch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Uwe Baumann. Das
musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Lange dagegenhalten konnte
daraufhin Manuel Lenz beim 2:3 gegen Albrecht Rau. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Peter
Martin bekam seinen Gegner Stefan Schmitt beim deutlichen 4:11, 7:11, 3:11 nicht richtig in den
Griff. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Neckarger/Guttenbach III am 23.11.2021 gegen den SV
Zwingenberg III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den SV Zwingenberg III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Neckarger/Guttenbach III

Doppel: Brauch / Lenz 1:0, Langer / Hess 0:1, Brauch / Martin 0:1 
Einzel: M. Brauch 2:0, R. Langer 0:2, W. Brauch 1:1, M. Lenz 0:2, P. Martin 1:1, L. Hess 0:1 
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Doppel: Märtz / Saur 1:0, Baumann / Henrich 0:1, Rau / Schmitt 1:0 
Einzel: O. Märtz 1:1, C. Saur 1:1, U. Baumann 2:0, A. Rau 1:1, S. Schmitt 2:0, T. Henrich 0:1


